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Verehrte Damen, Gäste, Freunde,
liebe Farben-, Cartell- und Bundesbrüder!

Für meine Conchargen und mich ist es eine Freude, Euch das
Programm für das Sommersemester 2024 unserer K.D.St.V.
Bergland (Freiberg/ Sachsen) zu Aachen präsentieren zu dür-
fen.

Feierlich werden wir das Semester auf unserer Kneipe An-
fang April einläuten. Hier freuen wir uns auf viele altbekannte,
aber auch neue Gesichter. Jeder ist herzlich eingeladen.

Den Beginn des Sommers möchten wir gemeinsam mit euch
zelebrieren, und veranstalten den harmonischen Familientag
auf unserem Haus. Auch für unsere Kleinen ist wieder gesorgt.

Besonders gespannt sind wir, unseren Bbr. Dr. Thomas Brach-
tendorf besser kennenlernen zu dürfen. Er erzählt uns beim ge-
mütlichen Karminfeuer von seinen persönlichen Erfahrungen
als Ingenieur in Deutschland und China. Dies wird der Beginn
einer Veranstaltungsreihe Berglands, bei welcher jedes Semes-
ter unsere Alten Herren Ihre Lebenserfahrung mit uns teilen.

Zur Aktivenfahrt fahren wir Pfingstmontag nach Monschau
und besichtigen die Senfmühle. Anschließend geht es einige
Tage in die schöne Niederlande.

Wir können uns auf viele weitere tolle Programmpunkte freu-
en, die wir auch zusammen mit unserem ACV feiern werden.

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches und ereignisreiches Se-
mester!

Im Namen des Chargenkabinett
Sebastian Jahr Ber! x
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Chargia
Sommersemester 2024

Quaestor Senior Scriptor
Stefan Rattay Sebastian E. Jahr Timo Scholderer

Verfahrenstechnik M.Sc. Produktionstechnik M.Sc. Biologie B.Sc.

Consenior Fuchsmajor
Linus Jankowski Christian Ademmer

Wirtschaftsingeneurwesen
(Maschinenbau) B.Sc.

Bauingenieurwesen B.Sc.
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Unsere katholische deutsche Studentenverbindung (KDStV)
Bergland wurde am 14. Dezember 1921 an der Bergakademie
in Freiberg, Sachsen, als eine farbentragende, nicht schlagende
Verbindung gegründet. Die Bergland wechselte 1925 in die Kai-
serstadt Aachen. In den Cartellverband (CV), unseren Dach-
verband, wurde die Verbindung 1922 aufgenommen.
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Mit rund 250 Mitgliedern, zu denen sowohl aktive als auch
ehemalige Studenten (so genannte „Alte Herren“) zählen, ist
die Bergland eine überschaubare Gemeinschaft und bietet per-
sönlichen Halt in der Anonymität der Massenuniversität. Un-
sere Verbindung ist offen für katholische Studenten aus allen
Fakultäten der RWTH und der FH Aachen.
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Dem Verbindungsleben im gesamten Dachverband wird durch
vier Prinzipien ein gemeinsamer Inhalt gegeben. Des Weite-
ren bieten die Verbandszeitschrift „Academia“, verbandseigene
Stiftungen und die CV-Akademie Möglichkeiten zu Gespräch,
Gedankenaustausch und Weiterbildung.



�� ���� ���� ���

R������ Die christlichen Werte bilden gerade in der heuti-
gen Zeit ein wesentliches Fundament unserer Gesellschaft.

Diese Überzeugung lebendig zu erhalten, ist eines unserer Zie-
le. Im Umgang mit Familie, Freunden, in der Verbindung und
der Gesellschaft ist unser Handeln von christlichen Grundsät-
zen geprägt.

A������� Eine im Studium geschlossene Freundschaft besteht
bei uns ein Leben lang, denn auch nach dem Studium ist

man weiter Mitglied in der Verbindung. Besonders das persön-
liche Gespräch mit den lebens- und berufserfahrenen älteren
Menschen verschafft den „Jungen“ interessante Einblicke, die
sonst oftmals verborgen bleiben. Dagegen regen auch die Ideen
der jungen Verbindungsmitglieder die „Alten Herren“ an, den
Kontakt mit der Jugend zu pflegen.

S������� Umfassendes Allgemeinwissen und Führungsqua-
litäten fachlicher und menschlicher Natur werden immer

bedeutender. Dies erfordert ein Engagement über den Inhalt
des Studiums hinaus. Deshalb erweitern wir im Rahmen un-
serer Veranstaltungen, Seminare und Vorträge den Horizont
über die eigene Fachdisziplin hinaus, um die heutigen Anfor-
derungen an Akademiker zu erfüllen.

P����� Im vereinten Europa liegt es an den Bürgern, den
europäischen Gedanken zu verwirklichen. Wir Studenten

fühlen uns verpflichtet, aktiv im Staat und für unsere Demokra-
tie zu wirken. Einen unpolitischen Bürger sollte es nicht geben.
Darüber hinaus genießen wir durch unser Studium ein Privileg,
das uns verpflichtet, uns stärker als andere für Gemeinschaft
und Mitbürger einzusetzen.
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Aachen ist die Heimat der KDStV Bergland, seitdem sie im
Jahr 1925 dorthin umsiedelte. Diese Stadt liegt in einem Tal-
kessel und zählt mehr als 257.000 Einwohner auf einer Fläche
von etwa 160 km2. Der ausgedehnte Aachener Wald umsäumt
die Stadt, die auch aufgrund der Grenzlage zu den Niederlan-
den und Belgien weltoffen ist.
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Das gotische Haus der Aachener
Bürgerschaft, das Rathaus, wurde
im 14. Jahrhundert auf den alten
Fundamenten der karolingischen
Pfalz errichtet und gilt als eines
der schönsten zwischen Kiel und
Konstanz. Hier wird jedes Jahr der
Internationale Karlspreis an aus-
gewählte Personen verliehen, die
sich um den europäischen Gedan-
ken verdient gemacht haben.
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Der Aachener Dom ist heute Bi-
schofskirche und eines der berühm-
testen Denkmäler der abendländi-
schen Baukunst. Er wurde in die
Liste des Weltkulturerbes der Un-
esco als erstes einzelnes Bauwerk
aufgenommen. Der von Karl dem
Großen errichtete achteckige Kup-
pelbau, das Oktogon, ist das Kern-
stück dieses Gotteshauses.
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Die Rheinisch-Westfälische Tech-
nische Hochschule (RWTH) Aa-
chen wurde 1870 eröffnet und ist
seit 2007 Exzellenzuniversität. Die
Fachhochschule (FH) Aachen wur-
de 1971 gegründet und arbeitet eng
mit dem Forschungszentrum Jülich
zusammen. Die Katholische Hoch-
schule (KatHO) Aachen, gegrün-
det 1929, bietet ein Studium im so-

zialen Bereich an. Alle Schulen bieten eine sehr angesehene
Ausbildung, die über 60.000 Studierende aus aller Welt nach
Aachen lockt und die Stadt dadurch um eine Fülle kultureller
Einflüsse bereichert.
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Das Berglandhaus ist der Mittel-
punkt des Verbindungslebens. In
direkter Nähe der RWTH bietet es
11 Wohnungen für katholische Stu-
denten jeder Nationalität. In ihm
finden jedes Semester verschiedene
Veranstaltungen wie Vorträge, Se-
minare und unsere traditionellen
Feiern statt. Zudem ist das Haus
der Treffpunkt zum Lernen, Rela-
xen im Garten, Joggen in der Umgebung oder auch für ein
gemeinsames Mittagsessen in der Stadt.
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Mo 8 Semesterbeginn RWTH KW 15
20:00 hct Stammtisch
21:00 hst o Hissen der Fahne

Di 9 20:00 hst o Convent AC/BC
Mi 10
Do 11 18:30 hst o Semesterantrittsgottesdienst
Fr 12
Sa 13 15:00 hst Heimvereinssitzung

16:00 hst ho Cumulativconvent
17:00 hst Philister Convent
20:00 hst o Antrittskneipe

So 14 12:00 hct Mittagessen
Mo 15 20:00 hct Filmestammtisch mit Softdrinks KW 16
Di 16
Mi 17
Do 18
Fr 19
Sa 20

o
HausarbeitstageSo 21

Mo 22 20:00 hct Stammtisch KW 17
Di 23
Mi 24 19:00 hst Gemeinsames Pizza Backen
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28 7:30 hst Bergland geht angeln
Mo 29 10:00 hst ACV Exkursion Kohlebergwerk KW 18

20:00 hct Stammtisch
Di 30
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8. Hissen der Fahne
Nach dem gemeinsamen Grillen, startet das
Sommersemester mit einer Begrüßung durch unseren
Senior. Nach dem hissen der Fahne laden wir zu
einem Umtrunk ein, wo wir in entspannter
Atmosphäre ins Gespräch kommen und das Semester
gemeinsam einläuten.

13. Antrittskneipe
Lasst uns zur Einstimmung in das Semester eine
großartige Ankneipe feiern.

24. Gemeinsames Pizza Backen
Gemeinsames Pizzabacken mit angenehmen
abendlichem Ausklang. Was macht eine Pizza am
Mittwoch? Sie belegt den Tag.

28. Bergland geht angeln
Bergland geht in der wunderschönen Eifel angeln.

„Am längsten dauert die Arbeit, die man nie anfängt.“
J. R. R. Tolkien
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Mi 1 11:00 hct Maiwanderung
Do 2
Fr 3
Sa 4
So 5
Mo 6 20:00 hct Stehconvent KW 19
Di 7 20:00 hst ho Convente AC/BC/WC
Mi 8
Do 9 Christi Himmelfahrt
Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13 20:00 hct Kegelstammtisch KW 20
Di 14
Mi 15 20:00 hst o Kaminabend mit Bbr. Brachtendorf
Do 16
Fr 17 20:00 hct Balten-Bergländer-Fuxenflucht
Sa 18 14:00 hct Letztes Heimspiel der Alemannia
So 19 Pfingstsonntag
Mo 20 Pfingstmontag KW 21

14:00 hst Besichtigung der Senfmühle in Monschau
Di 21



 AktivenfahrtMi 22

Do 23
Fr 24
Sa 25
So 26
Mo 27 20:00 hst ACV Vortrag KW 22
Di 28
Mi 29
Do 30 10:00 hst ho Fronleichnamo

Cartellversammlung in BerlinFr 31
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1. Maiwanderung
Tradition bleibt Tradition: Wir begeben uns mit der
K.d.St.V. Baltia auf unsere alljähliche
Maiwanderung.

15. Kaminabend mit Bbr. Brachtendorf
Alter Herr und Bundesbruder Dr. Ing. Thomas
Brachtendorf erzählt uns in entspannter Runde von
seinen spannenden Erfahrungen im Ausland und
Berufsleben.

17. Balten-Bergländer-Fuxenflucht
Zusammen mit der KDStV Baltia wollen wir
versuchen die Füxe wieder einzufangen.

21. Aktivenfahrt
Dieses Jahr verschlägt es uns in die schöne
Niederlande.

27. ACV Vortrag
Hochschulpfarrer M. Fritz referiert zum Thema: Wie
verstehen wir uns selbst? - persönlich, als
Verbindung, global

„In vino veritas“
Alkaios von Lesbos
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Sa 1
o

Cartellversammlung in BerlinSo 2
Mo 3 19:00 hct BPMB KW 23
Di 4 20:00 hst o Convente AC/BC
Mi 5
Do 6
Fr 7
Sa 8
So 9 11:00 hct Frisbee spielen und Grillen
Mo 10 20:00 hct Holunderschorle Stammtisch KW 24
Di 11
Mi 12 19:30 hst Oper im Theater Aachen: Carmen
Do 13
Fr 14 19:00 Flunkyballtunier und Fußball-EM
Sa 15
So 16
Mo 17 20:00 hst Vortrag Hochschulwahlen KW 25
Di 18
Mi 19 18:00 Gruppenspiel Fußball-EM
Do 20 17:30 hst o ACV-Fuxenralley
Fr 21
Sa 22 14:00 hct o Familientag
So 23 11:00 Freibad und Fussball-EM
Mo 24 20:00 hst Vortrag von Bbr. Marcus Mohren KW 26
Di 25
Mi 26
Do 27
Fr 28 18:00 hst o Messe mit Bbr. Goldi
Sa 29
So 30
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3. BPMB
Zusammen mit unseren Nachbarn K.d.St.V. Makaria
veranstalten wir ein Bierpongtunier und grillen
gemeinsam.

9. Frisbee spielen und Grillen
Im DiscGolfPark Kronenberg wollen wir etwas
Frisbee spielen und das hoffentlich gute Wetter
genießen.

22. Familientag
Wie jedes Jahr trifft Alt und Jung auf dem
Berglandhaus zusammen

24. Vortrag von Bbr. Marcus Mohren
Vortrag zum spannenden Thema: Kritisches Denken
und Anwenden der wirtschaftlichen Methoden in
Krisenzeiten

28. Messe mit Bbr. Goldi
Unser lieber Bundesbruder Goldi feiert die heilige
Messe mit uns. Anschließend läd uns liebster
Bundesbruder Heino zu einem Ausklang bei sich ein.

„Wenn Du denkst, Du seist zu klein, um etwas zu bewirken,
versuch mal, mit einer Mücke im Raum zu schlafen.“

Dalai Lama
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Mo 1 20:00 hct Stehconvent KW 27
Di 2 20:00 hst o Convente AC/BC
Mi 3
Do 4
Fr 5
Sa 6 20:00 hst o Exkneipe
So 7 12:00 hct Mittagessen
Mo 8 KW 28
Di 9
Mi 10
Do 11
Fr 12
Sa 13 9:00 MkoPusdTl
So 14

Mo 15 21:00 hst o Fahne einholen KW 29
Di 16 20:00 hst o Dechargierungsconvent
Mi 17
Do 18 18:30 hst o Semesterabschlussgottesdienst

20:00 hst o Übergabekommers
Fr 19 Vorlesungsende RWTH
Sa 20
So 21
Mo 22 KW 30
Di 23
Mi 24
Do 25
Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 KW 31
Di 30
Mi 31
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6. Exkneipe
Nach so vielen tollen Veranstaltungen können wir uns
noch einmal einer fröhlichen Kneipe hingeben.

13. MkoPusdTl
Mittags kochen oder Ponte und sonst den Tag
lernen - Nachfolger des Leko-Tags

15. Fahne einholen
Ein feierlicher Abschluss des Semesters wobei wir
unsere Fahne einholen und die Klausurphase
einläuten.

18. Übergabekommers
Wir übergeben der K.d.St.V. Ripuaria feierlich den
ACV Vorsitz. Dazu feiern wir den Übergabekommers
auf dem Haus der Ripuaria.

„Das frühe Vögeln entspannt den Wurm.“
Barschti
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Der gemeinsame Besuch der heiligen Messe ist sonntags,
10:00 Uhr in Heilig Kreuz oder um 19:30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Foillan.

Der Fuchsenconvent findet einmal wöchentlich auf dem
Berglandhaus statt. Termine erfolgen nach Absprache mit
dem Fuchsmajor.

Außer zu den Conventen sind Damen und Gäste bei allen
Veranstaltungen herzlich willkommen!

Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders vermerkt,
auf dem Berglandhaus (Kruppstraße 8-10) statt.

Bei allen Veranstaltungen gilt „plenis coloribus“!

Empfehlend hinweisen möchten wir auch auf das ACV-
Programm des diesjährigen OVV B.br. L. Raasch (Ber!).

Der Kölner AH-Stammtisch „Elmar Kohlhaas“ findet jeden
3. Dienstag im geraden Monat in einem Kölner Brauhaus ab
19:00 Uhr statt (Ansprechpartner Bbr. A. Heinbockel).

Der Aachener CV-Zirkel trifft sich jeden 1. Montag im Monat
im Hotel Buschhausen (Adenauerallee 215) um 20:00 Uhr zum
Stammtisch. Hierzu eine herzliche Empfehlung an alle Cartell-
und Bundesbrüder.


